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Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden

in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de

Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
 von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
 von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
 von 8 Uhr bis 24 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt es 
die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
 von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
 von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
Kinder-und Jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambulanzräu-
men der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden 
(71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel 07195/591-37000.
Öffnungszeiten:
Werktags 18.00 Uhr - 8.00 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 
18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am darauffolgenden Werktag.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Bitte erfragen unter Tel. (0711) 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
Tel. 0180/6071122

Ortschaftsverwaltung Neustadt
Ansprechpartnerin: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann,
Rathaus Neustadt
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen - Neustadt
Telefon: 07151 5001-1970, Fax: 07151 5001-1999
rathaus-neustadt@waiblingen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr.		    8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
Do.					     14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Di.						     geschlossen

HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 Uhr – 8.00 Uhr, am Sams-
tag, am Sonntag und an den Feiertagen zu erfragen unter Tele-
fon-Nr.: 01805003656.

Tierärztlicher Notdienst
Von 8.00 Uhr – 8.00 Uhr
Samstag, 11.08. / Sonntag, 12.08.
Tel. 07000tiernot bzw. 070008437668 oder 
Dr. Erath (Leutenbach), Tel.: 07195-8407

Bereich Fellbach, Korb, Remshalden, Schorndorf, 
Waiblingen, Weinstadt u. Winterbach
Tierrettung / Tierambulanz
24-Stunden-Notruf (0177)3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Samstag, 11.08.
Apotheke Körber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7/2, Tel. 28870
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhofstr. 10, 
Tel. 07195 / 51072

Sonntag, 12.08.
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum, Winnenden, 
Am Jakobsweg 2, Tel. 07195 / 978610

Sonntagsdienst - Sozialstation
Krankenpflegeverein Waiblingen-Neustadt, Diakonie- und Sozi-
alstation, Tel. 81464

Müll-ABC

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr unter der Telefon-
nummer (07151) 5019515 beantwortet. Anfragen per Telefax 
sind unter (07151) 5019551 möglich.
E-Mail: pressestelle@awrm.de
Internet: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Impressum

Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Neustadt, 
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen-Neustadt.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann 
oder ihr Vertreter im Amt.   
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den  
Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand 
nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonne- 
mentgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Öffnungszeiten

Bereitschaftsdienste
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AWRM HILFT MIT TIPPS ZUR VERHINDERUNG  

VON UNANGENEHMEN GERÜCHEN UND MADENBEFALL

Die sommerliche Hitze macht auch der Biotonne zu schaffen. 
Da in der nächsten Zeit nicht mit einer nennenswerten Abküh-
lung zu rechnen ist, gibt die AWRM Tipps damit die Biotonne 
trotz allem nicht ins Schwitzen kommt.

Hohe Außentemperaturen können natürlich nicht beeinflusst 
werden. Womöglich findet sich aber ein schattiger Stellplatz, 
damit sich der Behälter nicht allzu sehr aufheizt.

Störende Gerüche treten hauptsächlich dann auf, wenn die 
Bioabfälle sehr feucht sind. Fäulnisvorgänge werden durch 
die Kombination von Wärme und Nässe begünstigt. Eine 
Verringerung der Feuchtigkeit wird zum Beispiel dadurch er-
reicht, dass feuchte Bioabfälle (insbesondere eiweißhaltige 
Speisereste wie Fleisch, Fisch, Käse und Wurst) in Zeitungs-
papier oder Papiertüten eingewickelt und der Tonnenboden 
mit Papier ausgelegt wird. Zwischenschichten aus geknüllten 
Zeitungen oder kleinen Ästen verbessern die Durchlüftung 
der Tonne.

"Lassen Sie Rasenschnitt nach dem Mähen antrocknen und fül-
len ihn erst nach und nach in die Biotonne", so die Waiblinger 
Abfallberater. Trockene Gartenabfälle können den Feuchtig-
keitsgehalt in der Biotonne senken.

Wer mit Madenbefall zu kämpfen hat, kann Branntkalk, Ge-
steinsmehl oder Kombinationspräparate aus dem Baumarkt, 
Landhandel oder Gartencenter über den Biomüll streuen. Dem 
Abfall wird dadurch die Feuchtigkeit entzogen und der feine 
Staub lässt die Maden ersticken. Um dem Madenbefall vorzu-
beugen, sollte die Tonne nach der Leerung gründlich gereinigt 
und erst nach vollständiger Trocknung wieder befüllt werden. 
Den Rand am besten von Zeit zu Zeit mit Essig abreiben. Den 
Geruch mögen weder Fliegen noch Maden. Auch Lavendel, 
Orangen- oder Teebaumöl ist bei den kleinen Plagegeistern un-
beliebt.

Verzichten Sie unbedingt auf chemische Produkte, um Maden 
loszuwerden. Insektizide bauen sich nur langsam ab und kön-
nen über den zu Kompost verarbeiteten Biomüll ins Erdreich 
gelangen.

Auch die nur zum Teil befüllte Biotonne stellt man am besten 
wöchentlich zur Leerung bereit. Dies ist in der Zeit von Mitte 
Mai bis Ende Oktober möglich. In der restlichen Zeit erfolgt die 
Leerung 2-wöchentlich.

Für weitere Fragen zur Biotonne kann die Abfallberatung der 
AWRM unter 07151 501 9535 kontaktiert werden.

ENERGIETAG WAIBLINGEN
beim Eisentaltag, rund um die Gewerbestraße 11
Sonntag, 9. September 2018, 11.00 bis 17.00 Uhr

MARKTPLATZ DER ELEKTROMOBILITÄTMARKTPLATZ DER ELEKTROMOBILITÄT

Informationen: 
Energieagentur Rems-Murr gGmbH, Tel. 07151 9751730
www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalender

 11:00 bis 17:00 Uhr: E-Mobil-Treff
 11:00 bis 17.00 Uhr: Infostand mit Energietipps, Mobilitätsquiz
 11:00 bis 12:30 Uhr: Elektromobilität im Handwerk:

Vorträge und Besichtigung E-Fahrzeuge
 12:30 bis 13:30 Uhr: Marktplatzgespräche für jedermann: 

Elektromobilität, Stromerzeugung, Ladeinfrastruktur

Veranstaltungen Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Bei der Abteilung Kinder- und Jugendförderung der Stadt 
Waiblingen ist ab Oktober 2018 eine unbefristete Stelle als 

Sozialpädagoge/Sozialpädagogin

für das Spielmobil mit einem Beschäftigungsumfang von 
78% (rund 30,4 Wochenstunden) zu besetzen.
Das Spielmobil fährt an 4 Wochentagen zu bestimmten 
Plätzen in der Kernstadt und bietet dort am Nachmittag ein 
Spiele- und Kreativprogramm für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren an. Projektbezogene Angebote können gelegentlich 
auch an Wochenenden stattfinden.
Wir wünschen uns Bewerberinnen und Bewerber, die ne-
ben einem abgeschlossenen sozialpädagogischen Studium 
Organisationsfähigkeit und interkulturelle Kompetenz sowie 
möglichst Berufserfahrung in der Jugendarbeit mitbringen. 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 11b TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Herr Reuter (Ab-
teilung Kinder- und Jugendförderung) unter Telefon 
07151/5001-2720 zur Verfügung. Bei personalrechtlichen 
Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Golombek (Abteilung 
Personal) unter Telefon 07151/5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte vorzugsweise über unser 
Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Perso-
nal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. 
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt 
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.
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Sechs Tipps zum Hitzeschutz in Wohnräumen
Die Energieagentur Rems-Murr weiß, wie Sie im Sommer für 
ein angenehmes Wohnklima sorgen können. „Wir bekommen 
in jedem Jahr Anfragen, wie Wohnung oder Haus besser vor 
der sommerlichen Hitze geschützt werden können. Wir beraten 
unabhängig im persönlichen Gespräch zu Maßnahmen, die zu 
den jeweiligen Gegebenheiten passen“, sagt Barbara Ludwig, 
Energieberaterin bei der Energieagentur Rems-Murr.
Diese sechs Tipps gelten für alle Wohnräume:
1. Richtig lüften: Möglichst früh morgens lüften, dann sind 

die Außentemperaturen am niedrigsten.
2. Rollläden, Außenjalousien und Co: Außenjalousien schüt-

zen wirksamer vor Hitze als Innenjalousien. Notfalls hilft ein 
weißes Tuch, das von außen vor das Fenster gehängt wird.

3. Sonnenschutzfolien und Sonnenschutzverglasungen: Sie 
bieten ebenfalls einen wirksamen Hitzeschutz, machen die 
Räume jedoch dauerhaft dunkler.

4. Ventilatoren: Vor der Anschaffung eines Klimageräts kann 
zunächst ein Ventilator ausprobiert werden. Er kostet meist 
weniger, verbraucht erheblich weniger Strom und ist damit 
umweltfreundlicher.

5. Klimageräte verbrauchen sehr viel Strom und treiben damit 
die Energiekosten in die Höhe. Wer ein Klimagerät benut-
zen will, sollte ein Gerät in möglichst hoher Energieeffizi-
enzklasse wählen. Die Angabe zur Effizienzklasse ist Teil des 
Energielabels und steht gut lesbar auf jedem Gerät. Fest ein-
gebaute Splitgeräte sind erheblich energieeffizienter als mo-
bile Monoblockgeräte. Die beste Effizienzklasse ist A+++. 
Monoblockgeräte sind in der Regel drei Klassen schlechter.

6. Dämmung: Ein Großteil der Hitze dringt im Sommer über 
schlecht gedämmte Dächer ins Haus. Auf Dauer lässt sich 
das Aufheizen der Wohnräume also am besten mit einer 
guten Dämmung verhindern.

Viele weitere Tipps und Informationen zum Hitzeschutz, zu 
Dämmung und energetischer Sanierung erhalten Sie bei der 
Energieberatung der Energieagentur Rems-Murr.
Die Energieagentur Rems-Murr lädt jeden Mittwoch- und 
Donnerstagnachmittag zu einer kostenlosen Beratung in 
Waiblingen ein. Die Beratungen finden direkt in der Energie-
agentur Rems-Murr, Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisen-
tal) von 17 bis 19 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin mit der Energieagentur Rems-Murr (07151 975173-0).
Die Energie-Checks der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg in Kooperation mit der Energieagentur Rems-Murr können 
immer zusätzlich zu den stationären Erstberatungen als Vor-
Ort-Beratungen in Anspruch genommen werden.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental)
71332 Waiblingen
Tel. 07151/975 173-0, E-Mail: info@ea-rm.de

 
Stadtseniorenrat

Stadtseniorenrat Waiblingen lädt zum 
Waldausflug 2018 ein
Am 4.9.2018 ist es wieder so weit. Die Waiblinger Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich zum traditionsreichen Waldausflug 
zum Forstbetriebshof in Buoch eingeladen. Bei Musik, Vesper 
und Ratströpfle steht ein geselliger Nachmittag auf der Buocher 
Höhe auf dem Programm. Teilnahmekarten zum Preis von € 
10,00 können im Forum Mitte, der Engel Apotheke am Danzi-
ger Platz und den Ortschaftsratshäusern vom 2.7. – 29.8.2018 
erworben werden. Bitte beachten Sie, dass Karten im Forum 
Nord nur vom 2.7. – 28.7.2018 erhältlich sind.
Die Haltestellen und Abfahrtszeiten der Busse zum Forstbe-
triebshof können den Teilnahmekarten entnommen werden. 
Ohne Karte ist die Teilnahme leider nicht möglich.

Fundsachen

In den letzten Wochen sind in der Ortschaftsverwaltung 
Neustadt folgende Fundsachen abgegeben worden:
•	Jacke/Parka für Jungen, Größe 128, olivgrün, gefunden am 

11.07.2018 am Rathausplatz Neustadt
•	Bargeld, gefunden am 19.07.2018 auf dem Hallenbadpark-

platz
•	1 Schlüssel, Winkhaus, grüner Anhänger: Flaschenöffner, ge-

funden am 27.07.2018 am Bahnhof Neustadt/Hohenacker

Unter www.waiblingen.de/fundsachen kann Verlorengegan-
genes auf der städtischen Homepage gesucht werden.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Rathaus Neustadt, 
Zimmer 1 oder Tel. 5001-1971.

Ortsbücherei

Liebe Nutzer,
die Bücherei ist in den Sommerferien vom 26. Juli 18 bis zum 
11. September 18 geschlossen.
Am 12. September 18 sind wir wieder für Sie da.
Falls Sie zwischendurch Sehnsucht nach der Bücherei bekom-
men, besuchen Sie doch mal die Stadtbücherei in Waiblingen.
Sie ist über die ganze Ferienzeit geöffnet.
Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag von 10.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
und Samstag von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir wünschen schöne Ferien und freuen uns auf ihren Besuch 
danach.
Ihre Ortbücherei Neustadt

Jugendtreff

Öffnungszeiten Sommerferien 2018
Samstag 04.08. bis Sonntag 02.09. GESCHLOSSEN!!!
Dienstag, 04.09.2018 17 – 21 Uhr
Mittwoch, 05.09.2018 17 – 21 Uhr
Donnerstag, 06.09.2018 17 – 21 Uhr
Freitag, 07.09.2018 17 – 21 Uhr

Euer JuZe-Team

 
Feuerwehr Neustadt

Funkprobe immer mittwochs!
Der Funkprobealarm für die Abteilung Neustadt ist jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat um ca. 19:00 Uhr angesetzt.

Dienstplan der Altersabteilung Neustadt
09.08.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
12.09.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
11.10.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
08.11.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
13.12.18 / 18:30 Uhr / Treffen der AA mit Frauen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Kostenlos, nicht wertlos!

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen öf-
fentlich anbieten. 
Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B.: Mö-
bel, funktionsfähige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, 
Spielzeug, Lampen, Geschirr und vieles mehr. 
Füllen Sie den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn bei 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt, Zimmer 1, Beim Rathaus 1 
in 71336 Waiblingen ab. 
Wir veröffentlichen Ihr Angebot kostenlos in der jeweils nächs-
ten Ausgabe des Neustadter Mitteilungsblattes unter Angabe 
Ihrer Telefonnummer. Der Interessent ruft Sie direkt an. Anrufe 
bei Anbietern im Auftrag von Interessenten, Terminabsprachen 
oder der Transport bzw. die Abholung von Waren werden von 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt nicht übernommen. Der In-
teressent und Sie vereinbaren einen Termin, an dem die ange-
botenen Gegenstände bei Ihnen abgeholt werden.
Gebrauchte Gegenstände können immer angeboten werden, 
die Aktion ist nicht abhängig von den Sperrmüllterminen.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, gute und gebrauchsfähige Ge-
genstände an Menschen, die nach solchen Dingen suchen, wei-
terzugeben. Sie leisten damit einen Beitrag zum Umweltschutz.

Ich biete folgenden gebrauchsfähigen Gegenstand kostenlos 
an:
· �Schreibtisch Kiefer, Hänge-Vitrine, Glastisch rund auf 

Granitfuß
Meine Telefonnummer: 83708

Kostenlos, nicht wertlos!
An die
Ortschaftsverwaltung Neustadt
Beim Rathaus 1
71336 Waiblingen
Fax: (07151) 5001-1999

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

...........................................................................................

Meine Telefonnummer:.......................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht)

..........................................................................................
Vorname und Name 

..........................................................................................
Straße, Hausnummer und Ort

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse 
an:

WORKSHOP für Kinder in den Sommerferien:
Worte werden Buch (für Kinder ab 8 Jahren) Sa. 08.09. 
und So. 09.09.2018, 9.00-13.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschu-
le, Gebühr: Euro 55,- (inkl. Material), Leitung: Kathrin Theisges, 
Kursnr.: F13. Mit Hilfe von Inspirationsmaterial wirst du deine 
Lieblingsdinge auf ein Plakat aufkleben und dazu ein paar Quat-

schideen erfinden. So hast du also schon einmal ein erstes Ge-
rüst für deine lustige Abenteuerreise im Kopf, der du später fol-
gen oder von ihr abweichen kannst. Dann erhältst du ein leeres 
Buch (10x10 cm, 12 Seiten). Nun kannst du die Geschichts-frag-
mente aus deinem Kopf, auf Papiere malen und in der richtigen 
Reihenfolge in das leere Buch einkleben. Du wirst sehen wie 
viel Spaß es macht, die Welt visuell auf den Kopf zu stellen und 
deinen Lieblingskuchen durch den Dschungel fliegen zu lassen.

Das neue Kursprogramm für Herbst/Winter 2018/19 ist 
da!
In unserem neuen Programm finden Sie wieder Klassen und 
Workshops für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren. 
Wir bieten zusätzlich Kunstvermittlung im Rahmen der Ausstel-
lungen der Galerie Stihl Waiblingen und des Hauses der Stadt-
geschichte für Kindergartengruppen und Schulklassen an sowie 
Veranstaltungen für jedermann. Das Programm liegt in vielen 
öffentlichen Einrichtungen aus, kann bei uns angefordert oder 
auf unserer Webseite eingesehen werden.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops und 
Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, 
Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblin-
gen.de, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

16.07. 	 Janina Kunick geb. von Slawik, Birkhahnstr. 2, 
      		  66 Jahre

Schulnachrichten

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

vhs Unteres Remstal e.V.
Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958 80-0 | Fax: 07151 958-80-13
info@vhs-unteres-remstal.de | www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00-12.00 Uhr

Informationsabend beim Abendgymnasium Unteres Remstal
Am Freitag, 7.9. findet von 19.30 – 20.30 Uhr ein Informati-
onsabend zum Abendgymnasium Unteres Remstal statt. Die 
Schulleiterin informiert über die Voraussetzungen und Schulab-
schlüsse (Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Abitur) und 
beantwortet Fragen. 
Veranstaltungsort ist der Raum N 0.06 (Neubau) des Remstal-
gymnasiums, Beutelsbacher Str. 64 in 71384 Weinstadt. 
Mehr Informationen auf www.ag-unteres-remstal.de, info@ag-
unteres-remstal.de oder Telefon 0162 79 84 439 (Frau von der 
Ropp-Pache, Schulleiterin). 

Sommerpause in der Volkshochschule Unteres Remstal
Die vhs Unteres Remstal macht Sommerpause und ist von 
Montag, 6. August bis Freitag, 24. August geschlossen. Von 
Montag, 30. Juli bis Freitag, 3. August sowie von Montag, 27. 
August bis Freitag, 31. August hat die Geschäftsstelle Waib-
lingen von 10.00-12.30 Uhr geöffnet. Ab Montag, 3. Septem-
ber gelten wieder die gewohnten Öffnungszeiten. 
Die Zweigstelle Weinstadt ist wegen Umbauarbeiten wäh-
rend der Sommerferien geschlossen und strahlt ab Montag, 10. 
September für Sie in neuem Glanz. 
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Die Zweigstelle Fellbach macht von Montag, 30. Juli bis 31. 
August Sommerpause. Ab Montag, 3. September bis 7. Sep-
tember ist die Anmeldung in der Theodor-Heuss-Str. 18, wieder 
geöffnet.

Die Zweigstelle Fellbach zieht vom 10. bis 14. September um! 
Ab Montag, 17. September finden Sie uns in der Eisenbahnstr. 
21 in Fellbach in unseren neuen Räumlichkeiten direkt am 
Bahnhof.

Die Außenstellen Kernen und Korb bleiben während der 
Sommerferien geschlossen. 
Anmeldungen für die neuen Kurse sind online unter www.vhs-
unteres-remstal.de oder mobil über die vhsApp jederzeit mög-
lich. 
Das vhs-Team bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für ihre Treue, wünscht einen schönen Sommer und 
freut sich auf einen guten Start im Herbstsemester 2018!

ebay: erfolgreich kaufen und verkaufen
vhs-Ferienkurs
Tag für Tag kaufen und verkaufen Millionen von Menschen auf 
unterschiedlichen virtuellen Marktplätzen. Kursleiter Toni Ginsel 
versorgt interessierte Personen mit allen wichtigen Kenntnissen 
für das Auktionsangebot, Sicherheit und Gefahren, Anmeldung 
und erste Auktionen, Einsatz des Bietassistenten, Hilfsmittel zur 
Gestaltung der Ausschreibung, Recherche, Bewertungsprofile, 
Bezahldienst Paypal und vieles mehr. Grundkenntnisse mit PC 
und Internet sollte man mitbringen. Der Kurs findet am Freitag, 
07.09., 18.00-21.15 Uhr und Samstag, 08.09.2018, 09.00-
16.00 Uhr in der vhs Waiblingen statt.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Neustadt

Gemeindebüro
Im Unterdorf 12 (U12), 71336 Waiblingen
Tel.: 07151 83561
Fax: 07151 203080
Kontakt@neustadt-evangelisch.de
www.neustadt-evangelisch.de
Gemeindebüro geöffnet:
montags, dienstags u. donnerstags: 09.00 - 11.00 Uhr
Kirchenpflege geöffnet:
dienstags: 08.30 - 10.30 Uhr

Pfarramt
Joachim Bauer
Hintere Gasse 20, 71336 Waiblingen
Tel. 07151 81167
pfarramt.neustadt@elkw.de
Das Paul-Gerhardt-Haus ist während der Sommerferien ge-
schlossen.

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.  � (1. Petrus 5,5)

Sonntag, 12.08.2018 (11. nach Trin.)
10:37 Uhr Sommerpredigtreihe „Jesus und die Frauen“ mit 
Prädikant Ulrich Stietz aus Hegnach über: Die Frau des Pilatus 
(Matthäus 27)
Opfer: eigene Gemeinde, z.B. Martinskirche
14:30-17:00 Uhr Offene Martinskirche (Fr. Lorinser)
15:00 Uhr Kirchenführung Fr. Lorinser

Samstag, 18.08.2018
13:00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von Ehepaar 
Heidi und Dr. Helmut Range (Pfr. Bauer)

Sonntag, 19.08.2018 (12. nach Trin.)
10:37 Uhr Sommerpredigtreihe „Jesus und die Frauen“ mit Prä-
dikant Thomas Baumeister aus Hegnach über: Maria, die Mut-
ter Jesu ( Markus 3, 20-21 u. 31-35)
Opfer: Ökumene und Auslandsarbeit
14:30-17:00 Uhr Offene Martinskirche (Hr. Hassel)
15:00 Uhr Kirchenführung Hr. Hassel

 
Offene Martinskirche im Advent

 
Zur Wochenwende

Treue ist nie etwas Selbstverständliches,
im Beruf so wenig wie in der Ehe.
Elly Heuss-Knapp

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Neustadt-Hohenacker

Adlerstr. 1, 71336 WN-Neustadt
Tel. (07151) 920200
Fax (07151) 920201
Internet: http:/www.stmaria.de
E-Mail: stmaria.neustadt-hohenacker@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Do und Fr von 9:00 - 12:00 Uhr,
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr

Pfarrer Gerhard Idler
Tel. (07151) 939900, E-Mail: gerhard.idler@drs.de
Sprechstunde: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

Der Herr bewahre dich und uns � und schenke uns 
ein glückliches Wiedersehen. 

(Gerhard Engelsberger)
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Gottesdienste

vom 12.08.18 bis 19.08.18

Sonntag 12.08.18        
09:45 Uhr Heilige Messe
LI: 2 Kön 4,42-44; LII: Eph 4,1-6; Ev: Joh 6,1-15

Mittwoch, 15.08.18       
18:30 Uhr Werktagsmesse zu Mariä Himmelfahrt 
mit Kräuterweihe

Sonntag 19.08.18        
09:45 Uhr Heilige Messe
LI: Spr 9,1-6; LII: Eph 5,15-20; Ev: Joh 6,51-58

Gebetsanliegen des Papstes für August: 
Der wichtigste Ort eines jeden Menschen ist zuhause. In der 
Familie lernen wir unseren Platz in der Welt zu finden. Hier üben 
wir Liebe und Menschlichkeit. Family first!
Gott, niemand ist ohne Familie – ganz egal wie die Familie im 
Einzelnen aussieht. Oft übersehen wir ihren Wert. Politik und 
Wirtschaft machen es Familien zusätzlich schwer. Hilf uns allen 
dabei, sie als Ort der Menschlichkeit zu achten.

Bitte beachten Sie...

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17:00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Aus dem KGR für Sie notiert!
Am 18. Juli traf sich der Kirchengemeinderat zu seiner letzten 
Sitzung vor der Sommerpause. Auf der Tagesordnung standen 
einige spannende und anregende Themen.
Unsere Gemeindereferentin Julia Hämmerle hielt einen sehr 
kurzweiligen Vortrag über die Entwicklung von Spiritualität seit 
den 50er Jahren bis heute. Laut Sinus-Studie wandelt sich die 
Art und Weise wie sich Religiosität ausdrückt mit jeder Gene-
ration. Ganz kurz zusammengefasst: Julia Hämmerle erläuter-
te, dass die Spiritualität der drei Generationen von den 50er 
Jahren bis heute stark geprägt wird von den gesellschaftlichen 
Strömungen und dass in jeder Generation eine andere Facet-
te des Gottesbildes zum Tragen kommt. Während in den 50er 
Jahren Gott als der Große und Wahrheit Verheißende ange-
betet wurde, rückte in den 60er bis 80er Jahren Gottes Sohn 
Jesus in den Vordergrund mit seiner befreienden Botschaft von 
Gerechtigkeit, Friede und sozialer Verantwortung und seit den 
90er Jahren bis in die Gegenwart ist die Schönheit Gottes sowie 
sein geheimnisvolles Wesen im Fokus der jüngeren Gläubigen. 
Julia Hämmerle endete mit dem Fazit: Die kirchliche Zukunft 
entscheidet sich daran, ob es gelingt die Sprache und Ästhetik 
der heutigen Menschen anzusprechen und darin glaubwürdig 
zu sein.
Nah bei den Menschen und ihren Problemen zu sein, das ist 
auch ein Anliegen der neugegründeten Kinderstiftung „Funke“. 
Sie will aufmerksam machen auf die zunehmende Kinderarmut 
in unserem Dekanat. Je 25.000 € zahlen das Dekanat und der 
Caritasverband in den Stiftungstopf ein und die Kirchengemein-
den sind aufgerufen, pro Katholik einen Euro beizusteuern. Der 
KGR beschloss, dass sich unsere Kirchengemeinde an der Stif-
tung beteiligen wird und freut sich auf eine segensreiche Arbeit 
der Stiftung.
Wollen wir als Kirchengemeinde St. Maria uns als „faire Ge-
meinde“ zertifizieren lassen? So lautete der dritte größere 
Punkt auf der Tagesordnung. Einige der Kriterien dafür erfüllen 
wir bereits, z.B. nutzen wir Ökostrom und trinken fairgehan-
delten Kaffee. Kurz und gut der Kirchengemeinderat sprach 
sich dafür aus, unsere Kirchengemeinde in Sachen ökologischer 
Verträglichkeit und fairem Handel auf den Prüfstand zu stellen 
und auszuloten, wo noch Verbesserungen möglich sind. Das La-
bel „faire Gemeinde“ steht dabei nicht so sehr im Vordergrund 
sondern das konkrete Handeln. 

Möchten Sie ihren Abendspaziergang mit einer sinnvollen 
Tätigkeit verbinden? 
Es werden ehrenamtliche Austräger für die Caritas-Sammlung 
im September gesucht. Unter dem Motto „Kinderarmut wohnt 
nebenan“ engagiert sich die Caritas dafür, dass den Kindern 
geholfen wird, deren Not oft nicht sichtbar ist. 
Wer kann einen Bezirk in Neustadt und Hohenacker überneh-
men? Ausgetragen wird in der Zeit vom 25.08.-08.09.2018. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. 

Altpapiersammlung: Nach den Sommerferien ist es so weit!
Am 22. September kommt die Jugend von St. Maria und sam-
melt IHR Altpapier. Bitte unterstützen Sie die Aktion durch Ihre 
Altpapierspende. Gerne dürfen sie auch in Ihrer Nachbarschaft 
Werbung machen, jede Zeitung zählt! In Neustadt und Hohe-
nacker werden alle Straßen abgefahren.

Erstkommunion 2019: am 28.04.2019 in St. Maria, 
Neustadt
Firmung 2019: am 06.07.2019 in St. Johannes der Täufer 
in Korb
Bitte vormerken: Die nächste Kleine Hütte für Kinder ab  
9 Jahren findet vom 12.10.-14.10.2018 statt. 

Veranstaltungen und Aktionen

Michael Ziltz / pixelio.de

Essen-Reden-Lachen 
beim gemeinsamen 
Mittagstisch an der 
Katholischen Kirche St. 
Maria
30.07. - 12.08.2018
von 12:30 - 14:00 Uhr
Alle Nachbarn, Freunde 
und Gemeindemitglieder 
sind herzlich zum gemein-
samen Mittagessen auf 
dem Kirchplatz eingela-
den.
Wir stellen Tische und 
Stühle bereit. Sie bringen 

Ihr Mittagessen mit und wir stellen alles auf einen Tisch. Gerne 
servieren wir Ihnen zum Nachtisch noch einen Eiskaffee.
Ob Sie alleine kommen, mit Freunden oder ihrer ganzen Familie :-)
Herzlich willkommen

Berührende Begegnungen - berührend Gottesdienst feiern
Die Sehnsucht von Menschen nach Gottesdiensten, in denen sie 
berührt und angesprochen werden, ist groß. Was macht einen 
„berührenden“ Gottesdienst aus? Wie und wo lasse ich mich 
berühren? Und: was ist notwendig, damit ich selbst berührend 
feiern kann?
Ausgehend von biblischen Erzählungen, die von Berührungen 
und vom Berührt-werden erzählen, lassen wir uns zunächst sel-
ber berühren. Diese Geschichten erzählen uns, dass Menschen 
durch Berührungen aufatmen, gesehen und gehört, manchmal 
auch erhört werden und manche sogar ergriffen sind.
Wir arbeiten an diesem Tag auch mit unserem Leib. Die Be-
reitschaft sich darauf einzulassen, ist die Voraussetzung für die 
Teilnahme.
Am Ende des Tages feiern wir einen gemeinsam erarbeiteten 
und hoffentlich „berührenden“ Gottesdienst.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Schreibzeug, Bibel, Decke.
Die Fortbildung kann als Aufbaukurs für WOGO-Feier-Leiter an-
erkannt werden.
Zielgruppe: 	�Ehrenamtliche Mitarbeiter, die neue Formen litur-

gischer Feiern entwickeln und gestalten (wollen) 
und Leiter von Wort-Gottes-Feiern.

Termin: 		  16.03.2019 von 9.00 Uhr – 17.00 Uhr 
            		  (16.00 Uhr Gottesdienst)
Ort:         		 Gemeindesaal St. Maria/Neustadt 
				    (Adlerstr. 1, 71336 Neustadt)
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Referentin: 		  Birgit Bronner, Pastoralreferentin, 
            			   Körpertherapeutin (KBT), Leiterin einer 
            			   Beratungsstelle für Menschen in suizidalen
            			   Krisen (AKL e.V. Heilbronn)
Veranstalter: 	 Projektteam „Kirchen(t)räume“ St. Maria
            			   keb Katholische Erwachsenenbildung 
            			   Rems-Murr, Dekanat Rems-Murr
Kosten:      		  Werden vom Veranstalter übernommen
Teilnehmerzahl: 	max.18 Teilnehmende

Anmeldung und Informationen:     
Kath. Pfarramt St. Maria, Adlerstr. 1, 71336 Waiblingen, 
Tel.: 07151/9210909, E-Mail: pfarramt@stmaria.de
Anmeldung: ab sofort bis 15.02.2019

 
Neuapostolische Kirche

Gemeinde Hohenacker-Neustadt
Ort: Hohenacker, Immenhäldle 21

Gottesdienste:
Donnerstag, 09.Aug., 20:00 Uhr
Sonntag, 12.Aug., 09:30 Uhr
Donnerstag, 16.Aug., 20:00 Uhr

Vorsonntagschule für Kinder von 3-6 Jahren :
Sonntag, 12.Aug., 09:30 Uhr

Kindergottesdienst :
Sonntag, 12.Aug., 09:30 Uhr

Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Vereinsnachrichten

 
TSV Neustadt

 
Abteilung Ski und Wandern

Hallo liebe Skiclub-Mitglieder und werte Gäste,
die Abteilung "Ski und Wandern" möchte Euch hier die restli-
chen Termine des Sommerprogramms vorstellen:
16.+17.9.18 	Klettern mit Theo im Tannheimer Tal
14.10.2018 	 Herbstwanderung
Bitte vormerken, weitere Infos folgen...

CVJM Neustadt

Eine märchenhafte Woche in SosalaSä vom 29.07.-
04.08.2018
Es waren einmal 25 Kinder, die in Richtung Sägemühle nach 
Großerlach reisten. Empfangen wurden sie von Schneewitt-
chen, Rapunzel und Frau Holle und befanden sich sogleich 
mitten im Märchenland „SosalaSä“. Die 25 Märchenprinzen, 
Einhörner und Zwerge erlebten eine zauberhafte Woche mit 
allerlei Märchen. Wie Hänsel und Gretel irrten sie nachts durch 
den Wald und knusperten am Hexenhäuschen. Sie spielten „Sa-
galand“ als Geländespiel und wanderten zum Limes, in dem 

Rapunzel wohnte. Zudem waren da zum Beispiel auch noch 
der Spiegel, der auf jede Frage eine echt gute Antwort wuss-
te wie „Duuu stinkst!!“ oder der Goldesel, der nur mit Tuch 
und „Bricklebrit“ die Küchenhilfen belohnte. Wie Dornröschen 
schliefen alle fast 100 Jahre lang und konnten sogar 1x draußen 
die Sterntaler sehen. Beim Gottesdienst konnten sie zusammen, 
wie David den Riesen Goliath, ihre Ängste besiegen und sich 
wie Helden fühlen und beim Überfall heldenhaft die Fahne, die 
von der bösen Hexe verflucht wurde, mit einem Zaubertrank 
zurück zaubern. Mit viel Wasser und -eis trotzten sie den hei-
ßen Temperaturen während der definitiv viiiel zu kurzen Wo-
che, aber „…ist das Ende gut, dann ist alles gut – cvjm [zefim] 
simsalagrimm!“ und wenn sie nicht zu alt geworden sind, dann 
kommen sie im nächsten Jahr wieder, wenn es wieder heißt: 
SommerSonneSägemühle.
Vielen Dank an alle Mitarbeiter und unsere leckere Schloss-
küche (wobei…, die hatte ja nicht viel Arbeit: „Tischlein deck 
dich“, „Töpfchen koche“?!)

 
Gesangverein Neustadt
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Das Sommerfest des Gesangvereins - 
zum 2. Mal am Rathausplatz!
Zentral - gut zu erreichen - wir beleben die Ortsmitte...
Wir bewirten Sie in gewohnter Weise
mit Steaks vom Holzkohlegrill und unserem hausgemachten 
Kartoffelsalat!
Natürlich darf auch die gegrillte Rote und die Currywurst nicht 
fehlen!
Genießen Sie ein paar entspannte Stunden bei gutem Essen und 
einem Viertele oder frisch gezapftem Bier in gemütlicher Runde.
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem "neuen" und doch tradi-
tionellen Sommerfest des Gesangvereins!
            
Am 19. August 2018 ab 11 Uhr  beim Neustadter Rathaus
An unserem Kuchenbuffet erwarten wir Sie mit Selbstgebacke-
nem zum Kaffee. 
In den Abendstunden bieten wir Ihnen 2 erfrischende Variatio-
nen von Wurstsalat zum Vesper an.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Gesangverein 1840 Neustadt e.V.
BITTE UM KUCHENSPENDEN!!
Um unseren Gästen beim Sommerfest am Rathausplatz eine 
reichhaltige Auswahl an Selbstgebackenem anbieten zu kön-
nen, bitten wir unsere Kuchenbäckerinnen/-bäcker um Mithilfe!
Herzlichen Dank!
Ihr Gesangverein 1840 Neustadt e.V.

 
Handharmonika Club 1960

Liebe Mitglieder,
vor einigen Wochen haben Sie von uns eine Datenschutzer-
klärung und eine Einwilligungserklärung erhalten. Die Einwilli-
gungserklärung ist für unseren Verein sehr wichtig. Sie sollten 
diese unterschrieben an uns zurücksenden (per Post / E-Mail / 
im Briefkasten einwerfen). Leider sind bis jetzt nicht alle an uns 
zurückgekommen.
Im Interesse des Vereins senden Sie bitte die Einwilligungser-
klärung unterschrieben an uns zurück. Für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis besten Dank.
M.Fischer
und die Vorstandschaft

LandFrauenverein Neustadt

Unsere Veranstaltungen, Exkursionen....

Dienstag, 11.09.2018 Jahresausflug in die Pfalz
Unser LandFrauenjahresausflug führt uns am 11. September an 
die Pfälzer Weinstraße. Wir fahren um 7:15 Uhr an der Bushal-
testelle Nst. Hauptstraße (gegenüber der Söhrenberg-Apothe-
ke) ab - halten kurze Zeit später an der Haltestelle Schneider 
- und sind gegen 7:25 Uhr an der Haltestelle Pfarräcker. Bei der 
Raststätte Hockenheim machen wir eine Pause und laden die 
Mitfahrerinnen zu einem 2. Frühstück ein. 
Das Hambacher Schloss ist unser erstes Ziel. Dort werden wir zu 
einer ca. einstündigen Führung erwartet. Im Schloss-Restaurant 
"1832" gibt es ein gemeinsames Mittagessen, ehe wir nach 
Neustadt/ Weinstraße - Ortsteil Gimmeldingen weiterfahren. 
Ein Gästeführer steht hier bereit, der uns zu einer Wanderung 
auf den Mandel- und Weinpfad einlädt. Da dieser Rundgang 
ca. 1 bis 1 1/4 Stunden dauern wird, bieten wir unseren Mitfah-
rerinnen, die nicht so gut zu Fuß sind, wahlweise einen kurzen 
Spaziergang von ca. 20 Minuten an. Am König-Ludwig-Pavil-

lon treffen sich beide Gruppen wieder. Weiter geht es auf der 
Weinstraße nach Bad Dürkheim. Hier besteht die Möglichkeit 
im Kurgarten oder in der Stadt eine Kaffeepause einzulegen. 
Anschließend fahren wir zurück nach Neustadt. Rückkehr ist 
gegen 20:00 Uhr geplant. Wir hoffen auf viele Mitfahrerinnen 
und schönes Ausflugswetter. Der Reisepreis beträgt pauschal 
32,00 €, Anmeldungen sind ab sofort möglich, wir bitten um 
Überweisung auf unser Konto 
IBAN: DE90 6009 0100 0540 6850 03
BIC: VOBADESSXXX, Nr. 540685003,  Bankleitzahl 600 901 
00 bei der Volksbank Stuttgart eG. Die Überweisung gilt gleich-
zeitig als verbindliche Anmeldung. Rückfragen bitte bei Doro-
thea Maier, Tel. 81364 oder Gudrun Bindel, Tel. 22909 oder 
Ruth Rauh, Tel. 920276.

Sonntag, 16.09.2018 Kunst-Handgemacht-Genussmarkt
Wir bewirten beim Rathaus mit Kaffee und Kuchen.

Sonntag, 23.09.2018
Julius Frack - Weltmeister der Illusion 
Beginn 16:00 Uhr, Einlass 15:00 Uhr
Julius Frack mit seiner Partnerin Cindy - Erleben Sie einen Nach-
mittag der Illusionen.
Gemeinsame Veranstaltung der LandFrauenvereine Neustadt 
und Hohenacker. Veranstaltungsort ist die Gemeindehalle in 
Hohenacker, Rechbergstr. 37.
Der Kartenvorverkauf in den Apotheken in Neustadt und Ho-
henacker sowie bei den Vorstandsteams der LandFrauen Neu-
stadt und Hohenacker hat begonnen. Der Eintrittspreis beträgt  
19 €, Vereinsmitglieder können Karten zum ermäßigten Preis 
von 14 € an den folgenden Montagen, 13.08., 20.08., 27.08. 
und 03.09.2018 jeweils von 14:00 -15:30 Uhr im LandFrauen-
raum Beim Rathaus 1, abholen. Ebenso sind Karten bei den Ver-
anstaltungen der LandFrauen erhältlich.

Unsere laufenden Kursangebote

Kurs „Yoga“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 19:30 Uhr
Kurs „Pilates“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 18:15 Uhr
Kursbeginn ist jeweils am 10.10.2018 - 9 Kurseinheiten
Kurs „Nähen“ mit Ella Brust, mittwochs um 14:00 Uhr, 
die nächsten Termine zum Nähen geben wir noch bekannt.
Informationen zu unseren obigen Kursen bitte bei Dorothea 
Maier, Tel. 81364.
Kurs „Stricken und Kreatives“ mittwochs, 14:00 Uhr 
14-täglich. Kursbeginn ist am 05.09.2018
Informationen zum Kurs bitte bei Erika Reinert, Tel. 29368

„Präventive Gymnastik“
Bitte beachten: Nach den Sommerferien, ab dem 
12.09.2018 findet die LandFrauengymnastik wegen Renovie-
rungsarbeiten der Gemeindehalle für 1 Jahr im Paul-Gerhardt-
Haus (Ev. Gemeindehaus) statt. Wie gewohnt, treffen wir uns 
jeden Mittwoch (außer Ferien) um 9:00 Uhr. Da wir für diese 
Zeit auf keine Sportgeräte und Matten zurückgreifen können, 
bitten wir Euch eine eigene Gymnastikmatte zu besorgen und 
den Gymnastikball immer mitzubringen. Informationen zur 
Gymnastik bitte bei Gudrun Bindel, Tel. 22909.

Unsere Nordic-Walking-Gruppe
trifft sich montags um 9:00 Uhr am Grundschulhof der Frie-
densschule. Kontakt Montagsgruppe: Ute Berndt, 
Tel. 28529
Besuchen Sie unsere Homepage - unter: 
http://www.lfv-wn-neustadt.de/. Finden Sie die Informa-
tionen zu unseren Aktivitäten, Termine, News, Bilder unserer 
Veranstaltungen und vieles mehr ...
Erika Reinert
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Neustädter Erinnerungen e.V.

10 Jahre Gipsmühle - Ende September wird gefeiert
Vielen aus Neustadt ist sie sicher bekannt: Wer an der Kelter vor-
beispaziert, kann sie im Hintergrund erkennen, die Rekonstrukti-
on einer historischen Gipsmühle. Die wirtschaftliche Bedeutung 
solcher Mühlen für Neustadt vor gut 250 Jahren wird auf Info-
tafeln erklärt. Mehr Hintergrund-wissen vermitteln die Chronik 
von Neustadt - oder ganz speziell das Heft 2 der "Neustädter 
Erinnerungen". Vor etwa 15 Jahren wurde auf dem Erbachhof 
beim Abriss einer alten Scheuer der Mahlgang entdeckt; ein 
dazu passender originaler Mahlstein wurde dem Verein von ei-
ner Familie vom Erbachhof übereignet. So konnten also Wunsch 
und Plan vom Vorsitzenden Herbert Kopp angegangen werden, 
nämlich die originalgetreue Rekonstruktion einer Gipsmühle in 
Eigenleistung des Vereins. Es war dabei ein glücklicher Umstand, 
dass der Verein über eine Reihe fachkundiger Mitglieder verfüg-
te. Diese mussten sich aber dennoch in die Materie einarbeiten, 
um dann mit viel Engagement und auch Freude am Objekt das 
Werk 2007/08 auszuführen. Das diesjährige Mühlenfest soll also 
speziell diese Leistung nochmals würdigen.
Wir freuen uns auf Sonntag, den 30. September. Nähere In-
formationen folgen noch - so viel dürfen wir aber schon heute 
verraten: Frau Dr. de la Roi-Frey wird eingangs einen Vortrag 
halten über den Lebensalltag in jener Zeit, als Neustadt noch ein 
Gipsmühlendorf war. � jw

Sozialverband VdK

Ortsverband Neustadt-Hohenacker
VdK: Situation Alleinerziehender bleibt prekär 
Das Armutsrisiko von Alleinerziehenden und ihren Kindern ist 
in den vergangenen Jahren zwar leicht gesunken, liegt aber 
noch immer weit über dem Bevölkerungsdurchschnitt. Das 
geht aus den neuesten Zahlen des Statistischen Bundesamtes 
hervor. Von den Erwachsenen und Kindern, die im Haushalt 
eines Alleinerziehenden leben, waren demnach in 2016 knapp 
33 Prozent armutsgefährdet. Verena Bentele, Präsidentin des 
Sozialverbands VdK Deutschland, kommentiert dies wie folgt: 
„In den letzten Jahren hat es einige Verbesserungen für Al-
leinerziehende gegeben, etwa die Erhöhung des steuerlichen 
Freibetrages und den Ausbau des Unterhaltsvorschusses. 
Trotzdem bleibt die Situation Alleinerziehender prekär, wie die 
Zahlen des Statistischen Bundesamtes zeigen. Nach wie vor 
schlagen bei Alleinerziehenden die Armutsrisiken besonders 
durch, von denen Frauen insgesamt häufig betroffen sind: 
Frauen übernehmen die unbezahlte Sorgearbeit, arbeiten oft 
im Niedriglohnsektor und in atypischer Beschäftigung, etwa 
als Teilzeit-Beschäftigte. Allerdings finden viele Alleinerziehen-
de keine Arbeit, wie die aktuellen Zahlen des Bundesamtes 
zeigen. Das liegt auch daran, dass es hierzulande immer noch 
schwer ist, Familie und Beruf miteinander zu vereinbaren. Da-
her fordert der VdK dringend eine bessere Kinderbetreuung, 
die für alle und gerade auch für Alleinerziehende bezahlbar 
ist. Außerdem brauchen wir familienfreundliche Arbeitszeit-
modelle mit flexiblen Arbeitszeiten und Möglichkeiten von 
Home-Office und Telearbeit.“
Der Sozialverband VdK ist eine Interessenvertretung von Pflege-
bedürftigen und pflegenden Angehörigen, von Menschen mit 
Behinderungen und chronischen Erkrankungen, von Sozialver-
sicherten und Patienten, von Rentnerinnen und Rentnern, von 
Grundsicherungsempfängern und weiteren sozial betroffenen 
Personengruppen. Bundesweit gehören dem VdK derzeit 1,85 
Millionen Menschen an, der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. hat rund 225 000 Mitglieder.

www.vdk.de/ov-neustadt-hohenacker
Mail: ov-neustadt-hohenacker@vdk.de

Parteien

Ali-Fraktion

Jeden Montag von 10 Uhr – 11 Uhr
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 07151/18798

BüBi

Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder 
über E-Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

FDP-Fraktion

Jeden Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565371

SPD-Fraktion

Montag, 13.08. von 19 – 20 Uhr
Stadträtin Simone Eckstein, Tel. 07151 / 51899

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Tipp aus der Nussbaum Club-Redaktion für alle Tierbesitzer:

Wohin mit dem Haustier in den Ferien?
Der Urlaub ist gebucht, aber wer betreut den Hund oder die Kat-
ze? Silvia Enders vom Tierheim Kirchheimbolanden gibt Tipps:
1. Sie möchten Ihre Katze daheim lassen?
Das ist eine gute Wahl, denn daheim fühlen Katzen sich am 
wohlsten. Haben Sie eine Betreuung, die die Katze täglich mit fri-
schem Wasser, Futter und Streicheleinheiten versorgt, können Sie 
gut ein bis zwei Wochen verreisen.
2. Sie möchten Ihre Katze in der Urlaubszeit weggeben?
Ein Ortswechsel ist für Katzen anstrengend und: sie wollen immer 
nach Hause zurückkehren. Dafür nutzen sie auch kleinste Schlupflö-
cher. Besonders bei privater Unterbringung ist die Gefahr groß, dass 
die Katze flieht. Geben Sie das Tier besser im Tierheim oder in einer 
Tierpension in Betreuung, weil sie entsprechend vorbereitet sind.
3. Sie möchten Ihren Hund in Betreuung geben?
Hunde verkraften Ortswechsel durchaus, sollten aber die betreu-
ende Person vorher kennenlernen. Und: Der Hund kann sich bes-
ser eingewöhnen, wenn er den Geruch seines Halters in der Nähe 
hat - ein altes getragenes T-Shirt des Halters kann da helfen.
4. Sie suchen eine Unterkunft, die zu Ihrem Tier gut passt?
Ob Tierheim oder Tierpension lässt sich pauschal nicht sagen. Am 
wichtigsten ist, dass Ihnen die Unterkunft zusagt. Fragen Sie auch 
nach dem Sachkundenachweis gemäß § 11 des Deutschen Tier-
schutzgesetzes. Der Sachkundenachweis bestätigt, dass der Inhaber 
informiert ist über richtige Haltung, Fütterung, Krankheitserkennung 
usw. Dafür muss er eine Prüfung vor einem Amtstierarzt abgelegt 
haben. Die Kosten für die Urlaubsbetreuung sind sehr unterschied-
lich: In einer Tierpension kostet es pro Tag z.B. 25 Euro ohne Futter, im 
Tierheim Kirchheimbolanden z.B. 15 Euro inklusive Futter.
5. Sie wollen gut vorsorgen, damit Ihr Tier sich in der neuen Um-
gebung wohlfühlt?
Achten Sie darauf, dass Sie ein altes, blindes oder taubes Tier nicht 
woanders betreuen lassen! Für alle anderen Tiere gilt die Regel: Je 
mehr Informationen Sie der Betreuungsperson mitgeben, umso 
besser! Notieren Sie in einem Brief, wenn Ihr Hund vor bestimmten 
Dingen Angst hat, es Eigenarten beim Gassigehen und beim Fres-
sen gibt. Umso besser wird es für Ihren Liebling in der Unterkunft!
Im Studio: Silvia Enders, Tierheim Kirchheimbolanden
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


